
Stoppt  den  Marsch  in  den  Krieg:  Waffenstillstand  jetzt,
Abrüstung statt Eskalation im Mittleren Osten und in Europa

Die  Welt  steht  am  Abgrund.  Angesichts  der  verheerenden  Folgen  des  illegalen
Angriffskriegs der Vereinigten Staaten und Israels gegen den Iran und der anhaltenden
Destabilisierung  im  Mittleren  Osten  ist  die  Gefahr  eines  größeren,  katastrophalen
Konflikts  so groß wie nie  zuvor.  Der Kreislauf  der  Gewalt  muss beendet werden.
Wir  fordern  einen  sofortigen  und  dauerhaften
Waffenstillstand und die Rückkehr zur Diplomatie.

Diese Krise offenbart eine brutale Wahrheit: Militarismus bietet keine Lösungen. Er
bringt nur Tod, Zerstörung und noch mehr Instabilität. Doch sogar angesichts dieses
Horrors reagieren Berlin, Brüssel, Paris oder London nicht mit Deeskalation, sondern
signalisieren die Absicht, weiter aufzurüsten und sich dem Kampf anzuschließen - ein
grob fahrlässiger und gefährlicher Weg.

Genau deshalb ist es so dringend notwendig, sich gegen die Pläne zur massiven 
Aufrüstung Europas zu wehren. Die derzeitige geopolitische Krise wird genutzt, um 
eine beispiellose Aufrüstung zu rechtfertigen – aber die Geschichte zeigt deutlich: 
Wettrüsten führt nicht zu Frieden, sondern schafft die Voraussetzungen für den 
nächsten Krieg. Die Logik der Abschreckung hat noch nie eine Eskalation verhindert; 
sie hat lediglich den Einsatz erhöht, wenn sie versagt.

Aufrüstung erhöht unsere Sicherheit nicht, ganz im Gegenteil:

● Aufrüstung erhöht das Risiko von Konflikten, nicht die Chancen auf Frieden.
Wenn Deutschland, Frankreich und Großbritannien ankündigen, dass sie bereit
sind,  sich  an  einem  Kampf  zu  beteiligen,  und  wenn  die  EU  plant,  800
Milliarden  Euro  in  Waffen  zu  investieren,  gießen  sie  Öl  ins  Feuer.  Das
signalisiert  den Kriegsparteien,  dass  mehr Gewalt  und nicht  Diplomatie  die
Antwort ist, und zieht unseren Kontinent direkt in die Schusslinie.

● Aufrüstung  verschärft  die  aktuellen  Gefahren.  Angesichts  der  eskalierenden
Lage im Mittleren Osten ist die Vorstellung eines wiederaufgerüsteten Europas,
das zu Interventionen bereit ist, erschreckend. Es verwandelt unseren Kontinent
von einem potenziellen Friedensvermittler in einen direkten Konfliktbeteiligten
und macht die Welt noch unsicherer.

● Aufrüstung bedeutet eine massive Umverteilung von Wohlstand, vom Leben
hin zum Tod. Diese 800 Milliarden Euro werden unserer Zukunft gestohlen –
gestohlen  aus  den  Bereichen  Gesundheitswesen,  Bildung,  Klimaschutz,
Sozialleistungen  und  internationale  Zusammenarbeit.  Rüstungskonzerne



werden große Gewinne machen, während Schulden und Sparmaßnahmen auf
die normale Bevölkerung abgewälzt werden. 

● Über die Aufrüstung der EU entscheiden nicht die Bürger*innen, sondern eine
politische Klasse  auf  EU-  und nationaler  Ebene,  in  der  Lobbyist*innen der
Rüstungsindustrie systematisch überrepräsentiert sind, und die sich für einfache
Bürger*innen kaum zuständig fühlt.

● Unsere Freiheit steht auf dem Spiel. Die Aufrüstung hat auch innenpolitische
Kosten:  die  Kriminalisierung  von  Protesten,  die  Überwachung  von
Friedensaktivist*innen und die stetige Aushöhlung der bürgerlichen Freiheiten.
Kriegskulturen bringen die Opposition zum Schweigen – und wir sehen bereits,
wie dies geschieht.

● Wenn  der  Krieg  eskaliert,  werden  nicht  diejenigen  dafür  bezahlen,  die  ihn
begonnen  haben.  Es  werden  die  Kinder  und  Jugendlichen  aus  einfachen
Familien sein, die dem Krieg zum Fraß vorgeworfen werden – unser Blut für
ihre Profite.

Die Gefahren des Militarismus werden in Gaza, im Libanon und im Krieg gegen den
Iran  deutlich.  Wir  sehen,  wohin  diese  Logik  führt:  zu  mehr  Zerstörung,  mehr
Flüchtenden und einer  sich  verschärfenden  Klimakatastrophe.  Wir  brauchen  keine
weiteren Waffen. Wir müssen uns nicht auf weitere Kriege vorbereiten.

Wir brauchen einen völlig anderen Plan: echte, soziale, ökologische und gemeinsame
Sicherheit. Wir brauchen massive Investitionen in Diplomatie, Friedensförderung und
einen gerechten Übergang. Wir müssen Gelder umleiten, um Leben zu retten - nicht
um sie zu auszulöschen.

Wir fordern euch alle auf: Handelt jetzt!

● Unterzeichne die Petition gegen die Aufrüstung Europas.
● Schließ dich der wachsenden europäischen Bewegung gegen das Wettrüsten

an.
● Verbreitet den Aufruf für einen sofortigen Waffenstillstand im Nahen Osten

und ein Ende aller Aggressionen.
● Teile diese Botschaft und organisiere dich sich in deiner Community: Geh auf

die Straße und demonstriere für den Frieden!

Wir  müssen  uns  gegen  den  Ruf  der  Kriegstrommeln  wehren.  Die  Wahl  ist
offensichtlich: Investitionen in Waffen und Krieg - oder Investitionen in Menschen
und Frieden. Wir entscheiden uns für den Frieden. Stoppt die Aufrüstung Europas!
Stop ReArm Europe!

https://www.openpetition.eu/petition/online/stop-european-rearmament
http://www.stoprearm.org/

